
Elterninformation Oktober 2024 – Februar 2025  

                                  Herbst – Winter 

                     „Unsere Kita ist ein Wohlfühlhaus – 

                           ein herzliches Willkommen“ 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                    

 

 

 

 

 

 



„Solange deine Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln, 

wenn sie größer werden, schenk´ ihnen Flügel.“ (Khalil Gibran) 

                                 

Liebe Familien, 

dieses Zitat ist Ihnen vielleicht schon bekannt? Es setzt sich genau mit dem                                        

Thema auseinander, mit dem wir die Kinder mit Familien nach den                                       

Sommerferien begrüßen und mit dem wir uns in den nächsten Monaten                                     

intensiver beschäftigen möchten.  

„Bindung, Beziehung und Übergänge gestalten – alle Kinder sollen sich in                                  

unserer Kita wohlfühlen.“ 

Sie als Familien haben von Anfang an eine vertrauensvolle und emotionale                                    

Bindung zu Ihrem Kind. Dies ist eine wichtige Grundlage für die weitere                                  

Entwicklung, denn davon ausgehend kann es auch stabile Beziehungen                                   

außerhalb der Familie, wzB zu uns Fachkräften, aufbauen.  

Damit uns dieser Wunsch gelingt, der natürlich fest verankert in unserer                                 

Konzeption ist, nehmen wir uns die Zeit verschiedenen Fragen gemeinsam mit                                    

den Kindern auf den Grund zu gehen.  

Dabei werden folgende Aspekte betrachtet und bearbeitet  

• Ein Thema sind die „großen“ Übergänge. Dem Austritt und Eintritt in                                   

die Kita. kommt – innerhalb einer Vielzahl von Transitionen     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                  



des Kindes und seiner Familie - eine besondere Bedeutung zu. Z.B. das                                  

ältere Geschwisterkind besucht nun die Schule, Wechsel von Krippe in                             

die Kita, …. Wir wollen den Kindern dabei helfen, sich Übergänge bewusst                                        

zu machen, sie zu durchleben und vertrauensvoll in etwas Neues sorgsam 

einzutauchen.  

• Aber auch die vielen kleinen Übergänge im Kita Alltag, z.B.  

von der Morgenkonferenz in das Freispiel, der Wechsel vom                                     

Stammzimmer in eine andere Gruppe, Wechsel von Aktivitäten, Wechsel                                      

von Spielpartner und Bezugspersonen (Schichtwechsel), das letzte Kitajahr-                                  

die Wackelzahngruppe, etc. die ihr Kind täglich meistern muss, werden                                    

wir genauer betrachten.  

• Ein Kind, das sich in seiner Umgebung wohl fühlt, erschließt sich                                         

Lernangebote besser. Wir möchten mit den Kindern kommunizieren und die 

Lernumgebung, sowie das Materialangebot „unter die Lupe nehmen“ und                                      

an die Bedürfnisse der Kinder anpassen.  

• Da auch Sie sich in unserer Einrichtung wohlfühlen sollen, freuen wir uns,                                  

wenn sie sich einbringen und uns unterstützen. Z.B. im Elternausschuss,                                              

im Förderverein, bei Projekten (z.B. Laternenbasteln), zu Elterngesprächen                              

oder Abenden mit pädagogischen Fachthemen. 

Wir freuen uns auch weiterhin auf die Arbeit mit Ihren Kindern. Und da haben wir schon 

einiges im kommenden Jahr geplant ---- siehe ff 

 

Rückblick aus dem Querkprogramm:  

„Es war so schön ein Querk zu sein, egal ob bei Regen oder Sonnenschein“                                    

In dem Zeitraum von Anfang April bis Mitte Juni waren die Querks in unserer Kita                        

zu Besuch. Mit großem Kopf und dickem Bauch begleiteten sie die Kinder in ihrem                        

Alltag– insbesondere wenn es um das Thema: „Freundschaft, Wertschätzung und 

Selbstvertrauen“ ging. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

So haben Erasmus, Bogdan, Cedrik, Drago und Alvar das ein oder andere                                 

Abenteuer miterlebt.  

Nachdem kurz nach Ostern ein vergessenes Riesen Ei im Morgenkreis da lag,                                   

wurde es für die Kinder spannend. Wir klopften vorsichtig an die Eischale,                                  

lauschten oder sprachen das Ei an. Irgendwann, als die Spannung ihren                                       

Höhepunkt erhielt, knackte die Schale auf -heraus kam ein kuscheliges Tier,                                        

das den Namen Erasmus hat. Wo bin ich? Wer seid denn ihr da? Und gleich                               

war Erasmus durch ein schönes Gespräch bei den Kindern angekommen und                               

durfte sich mit auf den Weg durch die Kita machen. Die Kinder integrierten                                     

diesen in ihren Alltag und zeigten, was es in einer Kita alles zu entdecken gibt.                                      

In der Gruppe besuchte er die Puppenwohnung und wurde                                         

bekocht, gefüttert und mit dem Kinderwagen durch den Raum geschoben.                                      

Beim Büchervorlesen hatte er seinen festen Platz neben den Kindern und hat                                    

sogar sein eigenes Querkbilderbuch vorgestellt. Auf dem Bauteppich wurde für                                    

ihn Häuser und ein Schlafplatz gebaut und in der  

 Gruppe wurde ihm sogar sein eigener Geburtstagsstuhl                                         

aus Magnetsteinen gebaut. Beim Mittagstisch durfte er auch mit dabei sein                                    

und hatte sogar seinen eigenen Platz am Tisch. Da dauerte es auch gar nicht                                   

lange, bis Erasmus aus seinem Leben von seinen Brüdern erzählte, die von                                                  

ihren langen Reisen nun zurück zu uns in die Kita fanden. Nun sah man fünf                                       

Freunde mit den Kita Kindern spielen. Sie durften sich an gemeinsamen                           

Spaziergängen beteiligen. Dort wurde die Arbeit eines Baggers genau unter                                  

die Lupe genommen und Alvar durfte sogar zum Baggerfahrer mit ins Führerhaus.  
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Von ihren langen Reisen haben die fünf Freunde erzählt und von den vielen Tieren,                            

die sie kennen lernen konnten. Jedes Tier konnte irgendetwas gut. Z.B. schnell                                

laufen, gut brüllen oder klettern. Dazu haben wir dann die passenden Kostüme                                

bereit gehabt und jedes Kind, das wollte, durfte sich verkleiden und in die Rolle des 

jeweiligen bevorzugten Tieres schlüpfen.  

Als wir gemeinsam unsere Zimmer umgestaltet hatten, waren sie natürlich mit                                    

Rat und Tat an der Seite der Kinder. So wurde z.B. in der Dinogruppe der lang                                 

ersehnte Maltisch, aber auch der Tisch für die Regelspiele und Puzzles eingeführt.                              

Auch das Bügelperlenfieber packte die Kinder und es entstanden viele kleine                                 

Kunstwerke, die freudig mit nach Hause genommen wurden. Die Puppenecke                                    

wurde verkleinert und ein weiterer Tisch kam hinzu. 

Und in der Tigerentengruppe verabschiedeten sich die Kinder von der                                       

Barbieecke, denn gemeinsam mit den Querks wollte man eine Puppenecke                               

einrichten. Die Kinder fanden das Verkleiden und Rollenspiel super. 

Durch dieses Programm wollten wir erreichen, dass die Mädchen und Jungen ein 

Verständnis „vom ICH über das DU zum WIR“ entwickeln, die eigene Persönlichkeit                                

stärken und dabei zu lernen, dass alle Menschen dieser Welt gleichberechtigt                               

sind. Sowie der respektvolle Umgang miteinander und die Bedürfnisse,                             

Wünsche, Interessen und Erwartungen anderer zu respektieren, sind Ziele die                                       

wir dabei erarbeitet haben. 

Das Programm hat den Kindern und uns gut gefallen und wir verabschieden                                     

unsere kleinen Freunde, vielleicht sehen wir uns ja mal wieder? 

 

 

 

 

 

                 

 



Informationen Informationen Informationen Informationen 

Ankommen und Abschied: 

Ein herzliches Willkommen allen neuen Kindern und Familien. Die Eingewöhnungsphasen 

haben gestartet.  

Wir laden Sie ein, in einem Elternausschuss mit zu arbeiten. Siehe dazu die Informationen in 

Easy Child und an der Pinnwand der Kita.  

Auf Wiedersehen – der Abschied von der Kita mit all den dazugehörigen Personen, 

Erlebnissen, Ritualen, Räumen, geschieht nicht von heute auf morgen, sondern gestaltet sich 

als eine längere Phase. Die Gruppe der „Wackelzähne“ haben sich ein Jahr lang auf den 

neuen Lebensabschnitt vorbereitet und durch eine gelungene Feier verabschiedet. Sie haben 

nun ihren Neuanfang in der Schule.  

Nun bildet sich eine neue Gruppe „Wackelzähne“ und das Kooperationsjahr kann starten. 

Hierzu wurden alle betreffenden Familien für 30.09.2024 eingeladen. Wir informieren Sie 

gerne über Inhalte und Planungen im letzten Kindergartenjahr. 

 

Interne Evaluation 

Die interne Evaluation sichert den Qualitätsstandard in unserer Kita. Auch in diesem Jahr 

führen wir diese am 31.10.2024 ganztägig durch, um eine gute Ausgangsbasis für die 

Weiterentwicklung der pädag. Arbeit mit den Kindern und Familien zu haben. 

Dabei ist es unser Ziel, unsere Qualitätsstandard, die in unserer Konzeption festgehalten und 

umgesetzt werden, stets zu optimieren, sichern oder zu verbessern.  

Gute Qualität ist dann gegeben, wenn diese die Kinder allseitig fördert und ihrem 

Wohlbefinden dient, unter Einbeziehung der Familien. Fachlich orientieren wir uns an den 

Inhalten, die uns das saarländische Bildungsprogramm vorgibt. 

Im vergangenen Jahr hat sich das Thema: „Wir wollen unsere Kinderräume anregungsreicher 

schaffen und gestalten“ ergeben.  

Wohlfühlen ist der Schlüssel für gelingendes Lernen und soziales Miteinander. Deshalb ist es 

auch mit der Raumgestaltung unabdingbar, sich mit den kindlichen Bedürfnissen 

auseinander zu setzen. (siehe dazu auch die Kinderrechte / Foyer). Ihre Kinder konnten somit 

Einfluss auf die Gestaltung ihrer Räume nehmen und mitentscheiden, was sie zum 

Wohlfühlen und zum Spielen benötigen. Da sich nun die „großen“ Kinder verabschiedet 

haben, und sich die Gruppen neu zusammensetzen, werden wir die Kinder mit ihren täglich 

neuen Änderungswünschen und Bedürfnissen zur Raum- und Spielgestaltung in unsere 

Arbeit miteinbeziehen. Unsere Räume sind und bleiben lebendig😊 

Unser nächstes Thema zur internen Evaluation lautet: „Bildungs- Lern- und 

Entwicklungsprozesse beobachten und dokumentieren. 

Regelmäßige und gezielte Beobachtungen von Einzelnen oder auch von 

Kindergemeinschaften gehören zum wichtigsten Handwerkszeugen der päda. Fachkräfte. 



Das Ziel der Entwicklungsbeobachtung ist es, die individuellen Anlagen und Interessen, den 

aktuellen Entwicklungsprozess, die individuellen Lernprozesse und das emotionale Befinden 

jedes Kindes zu erfassen und in Relation mit vorherigen Beobachtungen zu setzen. Hieraus 

ergeben sich dann Beobachtungen, die wir mit einzelnen Kindern, Kindergruppen, im Team 

und / oder mit den Erziehungsberechtigten auswerten.  

 

St. Martinsfest  

Wir feiern Anfang November mit den Kindern das St. Martinsfest. In diesem Jahr würden wir 

die Gestaltung des Wortgottesdienstes in Steinberg mit den Wackelzahnkindern 

übernehmen. Den genauen Tag und die Uhrzeit würden wir noch bekannt geben. 

In unseren Vorplanungen ist auch das Angebot „Laternenbasteln mit Mami oder Papi“. 

Folgende Basteltermine stehen zur Auswahl:  

• Montag 04.11.24          von 14.00 – 17.00 Uhr 

• Dienstag, 05.11.24       von 14.00 – 17.00 Uhr 

• Mittwoch, 06.11.24     von 09.00 – 11.30 Uhr 

Wir werden dann Mitte Oktober an der Elternpinnwand eine Liste zum Eintragen aushängen. 

 

 

Nikolausfeier  

Am 05.12.24 werden die Kinder anhand von der Nikolauslegende auf den bevorstehenden 

Besuch des Nikolauses in der Nacht positiv erwartungsvoll gestimmt. Wir putzen unsere 

Stiefel und stellen diese raus. 

Am 06.12.24 treffen sich alle Kinder um 09.00 Uhr im Morgenkreis. Wir erzählen von 

unseren Erlebnissen, hören weitere Geschichten und vor allem werden wir in die Stiefel 

schauen 😊  

Nach der Feier laden wir dann alle Kinder zum gemeinsamen Frühstück ein. Aus 

organisatorischen Gründen wird die Frühgruppe an diesem Morgen in der Dino/ 

Tigerentengruppe angeboten. 

 



Weihnachtsfeier  

Weihnachten feiern wir mit den Kindern am 18.12.24 vormittags in der jeweiligen 

Bezugsgruppe der Kinder. Traditionell werden wir die Legenden erarbeiten, Spielen und uns 

vom Christkind überraschen lassen. 

 

 

 

Faschingsparty  

Diese findet am Freitag, 28.02.2025 vormittags statt. Nähere Informationen folgen. 

 

Easy Child  

Mittlerweile wurde die App Easy child eingeführt und wir arbeiten schon gemeinsam damit. 

Es bietet allen Familien die Möglichkeit, Infos aus dem Alltag zu erhalten und auch selbst 

schnellstmöglich das pädagogische Fachpersonal zu erreichen. 

Wir freuen uns sehr, dass die meisten Familien auch Gebrauch davon machen. 

Bei der Essensabmeldung oder Anmeldung bitten wir jedoch nochmals zu berücksichtigen, 

dass sie uns bis spätestens 08.15 Uhr informieren. Später gelesene An- und Abmeldungen 

können aus organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden. 

 

 

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-NC 
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Elternratgeber: 

„Clever in Sonnen und Schatten – gut geschützt vor UV Strahlen“ 

Sonnenschutz für Kinder ist wichtig.  Zum Thema Sonnenschutz in Kitas gibt es Vorschriften 

und Regelungen laut gesetzlicher Unfallversicherung. Hier die Wichtigsten für Sie im 

Überblick:  

• Bei Aufenthalten auf dem Außengelände und Ausflügen achten wir darauf, direkte 

Sonne zu meiden, Pausen im Schatten verbringen, sonnengerechte Kleidung und 

Sonnencremes nutzen. (Wir cremen regelmäßig nach) 

• Bei einer Raumtemperatur von über 26C ist ein wirksamer Sonnenschutz durch Jalousien 

notwendig. Außerdem verfügen wir über Klimageräte.  

• Das richtige Verhalten und eine Wissensvermittlung über die Wirkung der Sonne sowie 

die notwendigen Schutzmaßnahmen werden auf kindgerechte und spielerische Weise 

vermittelt.  

• Die Familien bitten wir, die Kinder schon morgens Zuhause einzucremen und in der Kita 

eine noch geschlossene Sonnenschutzcreme abzugeben. Ferner benötigen die Kinder 

eine Kopfbedeckung. 

• Die Kinder bringen von Zuhause eine Trinkflasche mit Wasser / Sprudel mit. Wegen den 

Wespen bitte keine zuckerhaltigen Getränke. 

Und außerdem ist die Sicherheit ihrer Kinder wichtig – daher eine Bitte: 

• Achten Sie auf Pantoffeln mit gutem Klettverschluss und einer guten Passform mit fester 

Sohle. Auch Crocs haben sich im Kita Alltag als ungeeignet erwiesen. Flip Flops sind chick 

– aber zum Klettern im Außengelände oder in der Turnhalle nicht geeignet. 

• Nehmen Sie Rücksicht auf die Sicherheit von den Kindern und Parken, drehen oder 

wenden sie nicht in der Kita Einfahrt.  

• Vlt haben Sie es schon gesehen? In den Ferien wurde auf unserem Außengelände ein 

neuer Zaun montiert. Das Austauschen alt gegen neu war nach so vielen Jahren 

erforderlich geworden 😊 

 

 

„Ausgewogene Ernährung und körperliche Aktivitäten“ 

Eine gesunde und ausgewogene Ernährung ist immer mit ausreichend Bewegung verknüpft. 

Bewegungserfahrungen stärken den Körper, fördern die (Sinnes-) Wahrnehmungen, steigern 

das Selbstbewusstsein und die geistige Entwicklung.  

Eine Ernährungspyramide ist eine gute Hilfestellung für eine ausgewogene Ernährung. Dabei 

bieten die Ampelfarben Orientierung 



 Rot= sparsam  Gelb= mäßig  Grün= reichlich 

Siehe hierzu das Plakat an der Litfaßsäule in der Elternecke. 

Gleitendes Frühstück und gemeinsame Frühstückszeit mit der/m besten/m Freund(in), 1x 

monatliches Frühstücksbüffet, Brotbox von Zuhause und das Mittagessen oder die Snackzeit 

am Nachmittag – unsere Bistros sollen Wohlfühlorte für die Kinder sein. 

Wir beurteilen unsere Nahrung immer nach einem Sicherheitsprinzip. Saures und bitteres 

wird kritisch gesehen, süße und fettreiche Nahrung signalisiert Energieschub für einen 

anstrengenden Tag. Kinder setzen bei der Nahrungsbeurteilung immer ihre Sinne ein. Und 

wenn sie schon durch riechen und fühlen festgestellt haben, dass sie das angebotene 

Lebensmittel nicht mögen, sollten sie auch nicht zum schmecken überredet werden. Die 

Geschmacksentwicklung setzt sich lebenslang fort.  

Wenn Kinder sich in sicherer Umgebung wohlfühlen, sind sie auch meistens bereit, sich auf 

Neues einzulassen. Und ob es ihnen schmeckt, beurteilen sie ganz für sich. 

Der Grundstein für gesunde Ernährungsgewohnheiten und körperlichen Aktivitäten leben 

Erwachsene Kindern vor.  

In der Kita erklären wir den Kindern, dass der menschliche Körper zum Wachsen die 

Nährstoffe aus allen Lebensmitteln der Ernährungspyramide braucht. Deshalb ist es sinnvoll, 

bestimmte Lebensmittel aus dem grünen Bereich mehr zu essen, als die in dem roten 

Bereich, damit der Körper optimal versorgt ist.  

Sprechen auch sie Zuhause mit ihrem Kind über eine empfohlene Ernährung? Nimmt ihr Kind 

ausreichend gesunde Lebensmittel zu sich? Oder isst es zu viel? Finden sie gemeinsame 

Lösungen. 

Um uns in unserer pädagogischen Arbeit zu unterstützen, bitten wir die Familien einen Blick 

in die Brotdose des Kindes zu werfen.  

Wir empfehlen für die Lebensmittelauswahl:  

Reichlich: pflanzliche Lebensmittel wie Gemüse, Obst, Getreideprodukte 

Mäßig:      tierische Lebensmittel wie Milchprodukte, (Fleisch, Fisch, Ei) 

Sparsam:  fett- und zuckerreiche Lebensmittel 
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Wir empfehlen nicht:  Chips, kalte Pizzaschnitten, kalte Fritten, Süßigkeiten, keine größeren 

Schokoladenriegel, etc….. (siehe dazu auch den Ratgeber der Krankenkassen über gesunde 

Ernährung und Folgen für die Entwicklung eines Kindes) 

 

 

Termine   Termine    Termine   Termine   Termine   Termine  Termine    

Für ihre Planungen die zusätzlichen Aktionen und Ferien- und Schließtage für das kommende 

KiTa Jahr in Absprache mit dem Elternausschuss 

 

04.10.24          Brückentag – Kita geschlossen 

31.10.24          interne Evaluation – Kita geschlossen 

…   11.24         St. Martinwortgottesdienst Steinberg 

05.12.24          Nikolausfeier 

18.12.24          Weihnachtsfeier 

20.12.24          ab 14.00 Uhr schließt die Einrichtung 

23.12.24 – 02.01.25   Winterferien 

03.03.25          Faschingsfrei 

22.04. – 25.04.25        Osterferien 

28.04.25           Fachtag – Kita geschlossen 

20.06.25           Brückentag – Kita geschlossen 

28.07. – 15.08.25         Sommerferien 

(noch nicht festgelegt 1 Tag Betriebsausflug 

                                                                                      

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unsere Tagesstruktur im Überblick 

 

07:00-08:30 Ankommen, treffen in der Frühgruppe 

08:30-08:45 Morgentreff und Absprachen in der Konferenz (Kindergruppen schließen 

sich partizipativ zusammen und entscheiden mit wem, wie lange und wo sie 

spielen wollen) 

08:45-11:00 Freispiel, gegebenenfalls Angebote und Aktivitäten, Projektarbeit in den 

Funktionsräumen gruppenübergreifend 

11:00-11:30 Stammgruppentreff 

11:30-12:00 Aktivitäten 

12:00-12:45 Mittagstisch mit der Stammgruppe, eine Art Ruhephase für alle 

12:45-14:00 Freispiel, Möglichkeit zum Ruhen und Entspannen, Bewegung in der 

Stammgruppe 

13:45-14:00 Verabschiedung der Teilzeitkinder 

14:00-16:45 Freispiel, Angebote, Aktivitäten, Projektarbeit in den Funktionsräumen 

gruppenübergreifend, 15:00 Uhr Mittagssnack 

16:45-17:00 Verabschiedung der Ganztagskinder 

 

 


